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Kunst am Bau?



Qualitätsicherung im wertvollen Gebäudebestand:

1. Bedeutung und Wert von Dachlandschaften

2. Angemessene Lösungsfindung

3. Konsequenzen für Planung und Weiterentwicklung

4. Beispielsammlung PV-Anlagen Kanton St. Gallen

Solaranlagen und Kulturobjekte



Lichtensteig, SG, Blick auf die Altstadt

Dachlandschaft



Wil, SG, Blick in die Altstadt

Dachlandschaft



Winterthur, ZH, Blick in die Oberfeldstrasse

Dachlandschaft



2. Angemessene Lösungsfindung

Beurteilungskriterien Büro für Baugeschichte:

- Subtanzwert Dachwerk
- Schutzwert Eindeckung
- Nahwirkung
- Wirkung im Strassenraum
- Fernwirkung
- Gesamtwirkung der Dachlandschaft



3. Planung und Weiterentwicklung
Folgende Gestaltungsempfehlungen sind zu berücksichtigen:

- Standort
- Montageart
- Grösse, Anordnung, Form
- Material und Farbe, Oberfläche
- Detailgestaltung



Neunkirch, SH

Standort:
Nebengebäude



Aufdach PV-Anlage, schlechtes Bsp. Indach PV-Anlage

Montageart:

Aufdach- oder 
Indachanlage

Aufdachanlage:
kl. Abstand zu 
Ziegelfläche,
Dachflächenfenster, 
Kamin einbinden,
1 zus.hängende Fläche

Indachanlage:
Modul- und Ziegelfarbe 
anpassen, Lukarne und 
DFF einbinden

Winterthur, ZH, Oberfeldstrasse



Aufdach PV-Anlage, gutes Bsp. auf Nebengebäude

St. Gallen, Brauerstrasse 89

Montageart:
Aufdachanlage

ganzflächig, in rechteckiger Form, 
dunkle Module



Eggersriet, Fürschwendi, SG

Grösse
Ganze Dachfläche auf ehem. 
Ökonomie, gleichmässige Module

Anordnung
Zusammenhängende Form bis an 
die Ränder des Daches

Form
Rechteckige Form



Rüti, ZH

mit kleinteiligen, geschuppt verlegten Modulen auf ehem. 
Ökonomiedach

Material
Schwarzer Aluminiumrahmen

Farbe
Anpassung an verbleibende Ziegel

Oberfläche
Reflexionsarme Module



Aathal-Seegräben, ZH

Detailgestaltung
Rahmen, Befestigungen, Kabel 
und Blechabschlüsse an 
Farbgebung der Solaranlage 
anpassen.



4. Beispielsammlung PV-Anlagen
Kanton St. Gallen

Auftrag an Büro für Baugeschichte: Gute eingepasste und ausgeführte 
Solaranlagen ausfindig machen und Informationen dazu beschaffen und 
zu dokumentieren für Beispielsammlung PV-Anlagen des Kantons St. 
Gallen.

Wichtigste Erkenntnisse:
- Es gibt noch nicht viele gut eingepasste und ausgeführte Solaranlagen 

in historisch wertvollem Kontext.
- Solarmodule auf dem Markt werden ständig verbessert in Ausführung, 

Leistung und Optik.









Solaranlagen und 
Kulturdenkmäler

Wie sichern wir die Qualität im wertvollen Gebäudebestand?
Indem wir Rücksicht auf die bestehenden wertvollen Gebäude 

und Ortschaften nehmen, sorgfältig den Standort für neue 
technische Anlagen auswählen und diese den historischen 

Gebäuden unterordnen und gut einpassen.
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